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Dieser Guide führt durch Hintergrund-
informationen und Highlights zum Festival 
der Taten 2026. Schön, dass Du da bist!



< II
I

>

Guide

Ankommen
Lageplan
Willkommen & Zusammen-Tun!
Und Warum?
Awarenessinformation

Programmhighlights
Austausch
Keyspeaker*innen: 
Katharina van Bronswijk, Carla 
Reemtsma, Prof. Dr. Arnim Wiek, 
Klaus Hugler
Film: Al Oeste, En Zapata
Ernährungsparcours
Live Acts: 
FLUSE, Sorah, Superbien
Vollständiges Programm

1
2
3
5
7

9
10

14
16
18

21



< II
I

>

An
Komm
mmmm
en



< II
I

>

Ankommen

Am Infostand vor der Mensa kannst Du 
Dein Festivalbändchen und die Essens-
gutscheine abholen. Dort findest Du auch 
unsere Ansprechpersonen.

In diesem Gebäudekomplex (Haus 17) 
finden auch die Talks und Workshops 
statt. Mit Essen und Trinken wirst du an 
den umliegenden Ständen versorgt. Mehr 
Übersicht findest du auf dem Lageplan 
und in unserem gedruckten Programm.
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Lageplan
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Willkommen!

Das neue Nachhaltigkeitsfestival der HNEE 
lädt dazu ein, im Hier und Jetzt den 
Wandel zu gestalten – durch praktisches 
Tun, gemeinsames Ausprobieren und 
Formate, die Nachhaltigkeit erlebbar und 
zugänglich machen.

Zusammen-Tun –
wo Begegnung Wirkung entfaltet

In Zeiten sozialer und ökologischer Krisen 
braucht es Orte, an denen Wandel gemein-
sam gestaltet wird. Genau das bietet das 
Festival der Taten 2026. Unter dem Motto 
„Zusammen-Tun – wo Begegnung Wirkung 
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beim Festival der Taten 2026.
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entfaltet“ lädt die HNEE zum Mitmachen 
ein: Workshops, Aktionen und Exkursionen 
machen Nachhaltigkeit vor Ort erfahrbar – 
lokal, konkret und gemeinsam. Hier wird 
Begegnung zum Ausgangspunkt für 
konkretes Handeln. 

Das Festival ist mehr als eine klassische 
Konferenz: Es ist ein Mitmachfestival, das 
auf Empowerment, Praxisbezug und 
Gemeinschaft setzt. Denn echte 
Begegnungen verbinden, ermutigen, 
eröffnen Perspektiven und machen 
deutlich: Wir können uns zusammentun 
und gemeinsam etwas bewegen.
Text.
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Und warum?

Als die HNEE 2023 den nationalen Preis 
„Bildung für nachhaltige Entwicklung“ 
(BNE*) gewann, entstand die Idee, die 
10.000 € Preisgeld in ein handlungs-
orientiertes Nachhaltigkeitsformat zu 
investieren. Die inhaltliche Ausgestaltung 
lag von Beginn an bei den Studierenden. 
Eine Gruppe des Masters „Nachhaltige 
Regionalentwicklung“ entwickelte 
Konzept und Prototyp. Daraus entstand 
das Festival der Taten. Zahlreiche 
Engagierte folgten dem Aufruf zur 
Mitgestal-tung und es entstand dieses 
bunte Programm, das inspi-riert, zum 
Nachdenken anregt und Taten sprechen 
lässt.
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*BNE ist die Abkürzung von Bildung für nachhaltige 

Entwicklung. Gemeint ist eine Bildung, die 

Menschen zu zukunftsfähigem Denken und 

Handeln befähigt. Sie ermöglicht allen Einzelnen, 

die Auswirkungen des eigenen Handelns auf die 

Welt zu verstehen.
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Awareness

Während des Festivals steht euch ein 
Awareness-Team zur Verfügung. Das 
bedeutet, dass es während der gesamten 
Veranstaltung Personen gibt, die dafür 
sorgen, dass sich alle sicher und wohl 
fühlen. Sie sind an lila Westen erkennbar 
und helfen bei Problemen oder Konflikten.

7



< II
I

>

Pro
gramm
high
lights



< II
I

>

Austausch

Neben Workshops bietet das 
Festivalprogramm viele weitere 
Highlights: Ausstellungen, Essens- und 
Getränkestände sowie das SchnackEck mit 
Zukunfts-wand: An der Zukunftswand 
kannst du Eberswalde von morgen 
mitgestalten, Ideen teilen, dich vernetzen 
und Impulse für's Festival geben. Das 
SchnackEck lädt passend dazu ein, ins 
Gespräch zu kommen und neue Menschen 
kennenzulernen.
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Keyspeaker*in

spricht zu Umweltkrisen und psychischer 
Gesundheit, hält Vorträge, publiziert 
(„Climate Action – Psychologie der 
Klimakrise”) und engagiert sich seit 2009 
für den Klimaschutz. Und sie betreibt eine 
psychotherapeutische Praxis in der 
Lüneburger Heide.

Katharina van Bronswijk

10DO 10:00 Hörsaal 15.001
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Keyspeaker*in

organisierte inspiriert von Klimacamps 
und Schulstreiks den ersten Klimastreik 
in Münster. Seither ist sie in der Klima-
gerechtigkeitsbewegung aktiv: Von Streiks 
und Blockaden bis hin zu Debatten über 
den Kohleausstieg und die Folgen des 
Klimawandels.

Carla Reemtsma

11DO 10:00 Hörsaal  15.001
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Keyspeaker*in

leitet die Humboldt-Professur für Nach-
haltige Ernährungswirtschaft in Freiburg. 
Er erforscht nachhaltige Innovationen für 
KMU, regionale Wertschöpfungsketten 
und die Ernährungswirtschaft in enger 
Zusammenarbeit mit Praxis, Politik und 
Zivilgesellschaft.

Prof. Dr. Arnim Wiek

12FR 10:00 Hörsaal 15.001
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Keyspeaker*in

Der Publizist berichtet über seinen Besuch 
bei der Umweltaktivistin Julia Butterfly 
Hill im Herbst 1999. 

738 Tage lang besetzte sie einen 1000 
Jahre alten Mammutbaum in den 
kalifornischen Redwoods und be-wahrte 
ihn so vor der Abholzung. 

Klaus Hugler

13FR 11:30 Hörsaal 15.001
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Film

Im Sumpfgebiet von Zapata jagt Landi mit 
bloßen Händen Krokodile, um seine Familie 
zu ernähren. Währenddessen sucht seine 
Frau Mercedes an der Küste Holzkohle und 
kümmert sich um ihren autistischen Sohn. 
Als Landi verspätet zurückkehrt, bringt er 
das Essen, das ihr Überleben sichert, bevor 
er wieder in den Sumpf muss.

Der in Havanna lebende Filmemacher 
David Bim entwickelte seit 2017 sein 
Debüt „To the West, in Zapata“, das 2025 
bei Visions du Réel  Weltpremiere feierte 
und bei der Provinziale gezeigt wurde. 

Al Oeste, En Zapata

14FR 19:00 Hörsaal 15.001
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Film

Die Beiträge des Filmfest Eberswalde 
handeln von Raumbezug Ressourcen-
bewirtschaftung, Kommen, Gehen, 
Bleiben und Gestalten. Landschaft, Region 
oder Ort werden als Mitspieler des 
menschlichen Lebens sichtbar. Die 23. 
Provinziale findet vom 10. bis 17.10.2026 
in Eberswalde statt.

Filmfest Eberswalde

15FR 19:00 Hörsaal 15.001
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Parcours

Regionale Ernährung erleben: zum 
Mitmachen und Mitgestalten. Laufend 
wird diskutiert, wie wir unsere Ernährung 
ändern können – das kann überfordern. 
Der Ernährungsparcour zeigt bestehende 
Ansätze und Organisationen, bietet 
Austausch und praktische Erfahrungen.

Es erwartet euch: Brot backen, Gemüse 
fermentieren, Hülsenfrüchte probieren, 
Solawi-Gemüse schnippeln, gemeinschaft-
liches Wirtschaften diskutieren, Mini-
Gewächshäuser bauen, Beete vorbereiten. 

Zukunftsfähige, regionale 
Ernährung erleben - zum Mitmachen 
und Mitgestalten

16Über das Festival hinweg
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Parcours

Unter anderem mit Seeds of Friendship, 
Bäckerei Wiese, Palanca e.V., 
Kochkommode, Prowerta, LeguNet, CSX 
Netzwerk, Campusgarten, Gela 
Eberswalde und dem Studiengang 
Ernährungs- & Agrarkultur nachhaltig 
gestalten.

Zukunftsfähige, regionale 
Ernährung erleben - zum Mitmachen 
und Mitgestalten

17Über das Festival hinweg
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Live Act

verbindet Akustikgitarren, mehrstimmigen 
Gesang, lyrische Texte und fantasievolle 
Geschichten mit zeitgemäßer Indie-
Liedermacherei, Polit-Gstanzl und 
Musikkabarett, gewürzt mit Rap sowie 
Allgäuer und Fränkischer Mundart.

FLUSE

18SA 18:00 Außenbühne
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Live Act

steht für explosiven, politischen Rap 
zwischen Grime, Drill, Trap und Soul. Mit 
empowernden Texten und 
internationalem Background wird jede 
Live-Show zum kraftvollen Statement.

Sorah

19SA 18:00 Außenbühne
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Live Act

begeistert mit deutschem Pop-Rock und 
Latino-Charme: treibende Band-Energie 
treffen auf trashige Synthesizer, 
Engelsstimmen und Klarinetten-Melodien 
plus humorvolle, interaktive Performance.
Text.

Superbien 

20SA 18:00 Außenbühne
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Weltschmerz?! - wie wir in 
Dauerkrisenmodus psychisch 
gesund bleiben (Katharina van 
Bronswijk) und: Klimaschutz ist 
nicht mehr cool — und jetzt? 
(Carla Reemtsma) 

Lebensmittel-
handwerk retten!

Die Botschaft 
der Baumfrau: 
Julia Butterfly Hill

HNEE 
Kurzfilmfestival

Film: Al Oeste, 
En Zapata

Abschlussrunde
Wo Begegnung Wirkung entfaltet.

HNEE-Chor; Sonja Geiger

Trial by Trolley

Wissenschaft, 
aber anders: 
FLINTA* Science 
Slam

Alumni 
Living Library

Räume 
voller 
Taten
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Pflanz mit! Im Stadt-
wald Eberswalde 

Über den Tellerrand: 
Backworkshop

Auf zum 
Moor!

auf zu Tiny Forest 
und Mikrobaum-
schule      

Kultur-
sensible 
Kommu-
nikation

Handlungs-
strategien gegen 
Antifeminismus

Reflexions-
sitzungen:         
Mind meets 
Climate — 
Resilient im 
Klimawandel 

Zukunfts-
konferenz – 
Improtheater

From Symptoms  
to Systems

Kampagnen-
workshop 

Visual Kickstart

gemeinschafts-
getragene 
Gastronomie

Gemeinschaft, 
Wissen & smarte 
Nahversorgung

Gemeinsam     
für's Gemeinwohl

Wald und    
Mensch

Female 
Empowerment 
und Rap

Upcycling für 
Jung und Alt 

Upcycling 
für Jung und Alt 
(Eberswalder Nachhaltige 
Nähwerke, FAW)

Tanz und 
Bewegung

Thinkfarm goes 
Festival der Taten

Lernen durch 
Engagement

Graffiti &    
Street Art: 
Urban Art 
Activism

Fahrrad 
Selbst-
hilfe-
werkstatt

Kochen mit der 
Kochkommode

Kochen mit der 
Kochkommode

Micro 
Greenhouse

Micro 
Greenhouse

Kompost 
bauen

Hands-On: 
Baumklettern mit 
Seilklettertechnik

Gespräche in 
Zwischenräumen

Gestaltung von 
Landart

Active Hope

Schreien! 

Schreib-
workshop:   
Räume & 
Träume
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Nist-
kästen
bauen

Lesung

Bewe-
gungs-
parkour

Kinder-
schminken 
und 
Tat_toos

Fluse, Sorah, Superbien
Feuershow                         Afterparty KATI, Asta Bar

Ausstellungseröffnung

(Klaus Hugler)

(Prof. Dr. Arnim Wiek)

(Gleichstellungs-
beauftragte der HNEE) 

Wie geht das? (Max Meese) 

(Gemeinwohl-Ökonomie 
Berlin-Brandenburg e.V)

(Janina Hennigfeld,
Mark Siebolt)

(Larissa Reise) wo bekanntlich Neues 
entsteht (Angelika Barall, 
Wirksamkeitswerkstatt)

(Bäckerei Wiese, Palanca e.V., 
ÜberdenTellerrand)

Filme der Studierenden 
(Eva-Maria Saliu, HNEE)

Slots à 30 min
(Techniker Krankenkasse )

 Anmeldung am Infopoint 

Rollenspiel zur sozial-
ökologischen 
Waldbewirtschaftungn 
(Bergwaldprojekt e.V.)

(Eberswalder Nachhaltige 
Nähwerke, FAW)

Kompetenzen stärken, 
Gesellschaft gestalten, Zukunft 
bewegen (Steffi Schneemilch 
HNEE, Katja Brundiers 
Universität Freiburg)

Strategie sichtbar machen 
(Creatives for Future e.V.)

understanding neurodiversity, 
nutrition, and the immune 
system; EN mit DT Untertiteln        
(Corner Movement eG) 

Greenpeace

(Sorah)

(Katharina Gabriel)

interaktives Quiz 
und Austausch-
raum (Schmatz-
kammer e.V.)

Creatives for Future e.V.

Live Acts 18:30 bis 21:00 
21:00 bis 04:00 21:00 bis 04:00 21:00 bis 21:30

(Beatris Uhlig)

für Groß und 
Klein: tolle Taten, 
kleine Übeltäter 
und süßes 
Nichts-
tun für Groß und 

Klein (Freya 
Röhr)

(Lorena Zangl, Stephanie 
Nicolaus, Janina Hennigfeld)

(Camilla Morgenstern)

gemeinsam Wut rauslassen 
(Studis gegen Rechts)

Ausweichraum 17.108

Ausweichraum 17.108

Ausweichraum 17.109

(Waldfeministische Kollektiv; 
Schutzgemeinschaft Deutscher Wald)

(Miya e.V.)

(Alnus e.V. )

ein kulinarisch-ethisches 
Dilemma (EmA-Studis, HNEE)

offener Austausch 
(ENE Projekt, HNEE)

Slots à 30 Minuten
(Anton Stahmer, HNEE)

 Anmeldung am Infopoint 

(Fairkostbar)

(Kanaltheater)

mit Diskussionsrunde (Provinziale)

Wie können wir 
migrantische 
Communities für 
Umwelt- und 
Klimaschutz 
gewinnen? (Yesil 
Çember - 
ökologisch 
interkulturell 
gGmbH)

Schnibbeldisko 
mit der SoLaWi
(GeLa — Gemeinsame 
Landwirtschaft Eberswalde)

(Seeds of 
Friendship)

(Campusgarten 
HNEE)

(Arima Tribe)

Seminarraum 
17.109

17.109

17.109v

Seminarraum 
17.107

17.107

17.107

Seminarraum 
17.108

17.108

17.108

Seminarraum Hoersaal
17.106

17.106

17.106

15.001

15.001

15.001

statt

holz-
werk-

kita

Mensa

Haus 17 OG 1

Foyer

foyer

foyer

Exkursion 
Treffpunkt: Infostand

Treffpunkt: Infostand

Treffpunkt: Infostand

Exkursion 

Exkursion 

Jurte

Jurte

Jurte

Draussen

Draussen

Draussen

Gastro

Info

Workshop

Kids
Exkursion

Austausch
& Kultur

Talk & Dis-
kussion

Workshop: 
Ernährungs-
parkour
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